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Liebe Hoferinnen und Hofer!

Der Herbst hat Einzug gehalten und verwandelt unsere Landschaft in 
die schönsten Farben. Unser Naturschutzgebiet am Fuschlsee ist ein 
Kleinod und immer wieder einen Besuch wert. Ebenso bieten unser 
Badestrand und der Wanderweg rund um den Fuschlsee eine Vielfalt 
an Sport- und Erholungsmöglichkeiten für alle Altersgruppen.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Herbst und angenehme Tage 
sowie gutes Gelingen bei allen Unternehmungen, die nach der Urlaubs- 
zeit warten.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister
Thomas Ließ
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Liebe Hoferinnen und Hofer!

Das neue Kindergarten- bzw. Schuljahr ist angelaufen und bei den Erwachsenen 
hat das Berufsleben nach diesem schönen Sommer wieder vollen Schwung auf-
genommen.

Projekte vorangetrieben.

Der Brunnenplatz wurde neugestaltet, Brandschutzmaßnahmen in der Sportmit-
telschule konnten umgesetzt werden, ein neues Fahrzeug für den Bauhof wurde in 
den Dienst gestellt und vieles mehr….

-

vorhandenen Mitteln lassen einen Spielraum zu und ermöglichen die Bildung von Rücklagen als Vorsorge 
für künftige Projekte.

Das ist der Verdienst der Verantwortlichen in den verschiedenen Bereichen und aller Gemeindevertretungs-
mitglieder.

Der Herbst wird noch kleinere Baustellen mit sich bringen, welche alle der Verbesserung der Infrastruktur 
dienen.

Meine Bitte zur Nationalratswahl am 15. Oktober 2017: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Es 

Briefwahl! Die Unterlagen können ab sofort im Bürgerservice des Gemeindeamtes abgeholt bzw. beantragt 
werden.

In den kommenden Monaten steht uns viel Arbeit bevor. Wir freuen uns auf einen interessanten Herbst und 
auf das Erledigen der anstehenden Arbeiten.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister
Thomas Ließ

Vorwort des Bürgermeisters
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Sprechzeiten

Die Sprechzeiten des Hofer Bürgermeisters und seiner 
Stellvertreterin

Aufgrund zahlreicher Anfragen weisen wir auf die Sprech-
stunden von Bürgermeister Thomas Ließ und Vizebürger-
meisterin Daniela Rosenegger im Gemeindeamt Hof bei 
Salzburg hin.

Bürgermeister Thomas Ließ: 
Montag und Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr. 
Um vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 
06229/2204-13, Barbara Kramreiter wird gebeten.

Vizebürgermeisterin Daniela Rosenegger:
Nach Vereinbarung: Telefon 0664/4280028

Sitzungstermine

Für interessierte Hoferinnen und Hofer geben wir die 
kommenden Sitzungstermine der Gemeindevertretung 

Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt.

Es kann nicht zugesichert werden, ob diese Termine so 
eingehalten werden können. Die Kundmachung erfolgt 
durch Anschlag an der Amtstafel (vor der Bushaltestelle 
bei der Sportmittelschule) und im Internet unter http://
www.hof.at/Buergerservice/Termine Gemeindeamt

Der Sitzungsbeginn ist variabel (18.00 bzw. 19.00 Uhr). 
Die voraussichtlichen Termine sind:

Montag, 09.10.2017
Montag, 13.11.2017
Montag, 11.12.2017

Alle anderen öffent-
lichen Sitzungen der 
Ausschüsse werden 
durch Anschlag an 
der Amtstafel und 
im Internet unter 
http://www.hof.at/
Buergerservice/Ter-
mine Gemeindeamt 
kundgemacht.

In die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Sitzungen kann 
während der Amtsstunden von Hofer Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern Einsicht genommen werden.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Amtsleiter Franz Seiser
Telefon: 06229/2204 bzw. E-Mail: gemeinde@hof.at

Gemeinde-Informationen

© Gemeinde Hof – Gemeindevertretung

BIPA

Bike
P&R

P&R

Park & Ride

Zusätzlich zu den Kurzzeit-Parkplätzen in der Kirchengasse 
werden weitere Parkmöglichkeiten mit einem P&R Platz 
im Bereich der „Alten Tanne“ geschaffen. 

Durch die Neuerrichtung der Märkte BILLA und BIPA, 
sowie des Radsportgeschäftes „Bernies Bike“ können 
wir von der Firma FSW GmbH, 11 Parkplätze im Freien 
anmieten. An diesem Standort haben unsere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger die Möglichkeit, das Auto kostenlos 
abzustellen, um bequem die öffentlichen Verkehrsmittel 
zu nützen. Natürlich werden auch Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer aus Faistenau und Thalgau Egg diese 

Ortszentrum.

Mit diesem Angebot ist ein wichtiger Schritt getan. Wei-
tere notwendige Maßnahmen zur Verkehrslenkung wer-
den folgen.

P&R
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Neugestaltung des Brunnenplatzes

Die Neugestaltung des Brunnenplatzes zwischen Gemein-
deamt, Volkschule und Kindergarten gibt dem Gemein-
dezentrum einen ganz neuen Charakter und ermöglicht 
künftig eine universellere Nutzung.

Nach den Plänen 
des Planungsbüros 
DI Hauser wurde der 

im Niveau gehoben 
und in seiner Aus-
dehnung umgestal-
tet. Steinerne Sitz-
blöcke grenzen den 
neuen Platz ein. Der 

Brunnen wurde erhalten und vor dem Gemeindeamt plat-
ziert. So entsteht ein neu gestalteter Zugangsbereich für 
das Gemeindeamt.

Durch ein modernes Schirmsystem sind nun für Veran-
staltungen optimale Voraussetzungen gegeben. Das 

gesamte Schirmsystem wurde aus den Ersparnissen des 

Gelder stammen zur Gänze aus dem Ertrag der ehemali-
gen Badestrandbewirtschaftung, welche auf einem Spar-
buch angelegt wurden. 

Der Zugang zum Kindergarten entlang des Gemeindeam-
tes wurde neu überdacht und an das Kindergartenge-
bäude angeschlossen. Die Stufenanlage im Eingangsbe-
reich sowie das Eingangsportal der Volksschule wurden 
umgestaltet.

Den Volksschulkindern und Benützern der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen steht nun eine großzügige Fläche zum 
Spielen und Verweilen zur Verfügung. Unseren Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern, den Vereinen und örtlichen Veran-
staltern wird damit ein attraktiver und moderner Platz für 
Aktivitäten und Feste geboten. Für diese zukunftsorien-
tierte Umgestaltung des Platzes sind € 350.000,-- sinnvoll 
investiert, und das neue Zentrum der Begegnung ist eine 
Bereicherung für unseren Ort.

Ankauf eines Radladers

Für den Bauhof wurde im Frühjahr der Ankauf eines neuen 
Liebherr Radladers von der Gemeindevertretung geneh-
migt. Die Anschaffungskosten für dieses Fahrzeug belau-
fen sich auf € 95.190,-- (zzgl. MwSt.). Der bisher genutzte 
Radlader aus dem Jahr 2002 wurde bereits verkauft.

Der Radlader ist für den Bauhof eines der wichtigsten 
Fahrzeuge, da er durch seine außergewöhnliche Wen-
digkeit und seine Robustheit das ganze Jahr über zweck-
mäßig eingesetzt werden kann. Besonders im Winter ist 
er aus der örtlichen Schneeräumung nicht mehr wegzu- 

denken. Bei Arbei-
ten an der Wasser-
leitung und den 
Abwasserkanälen ist 
der Radlader eben-
falls unverzichtbar.

Wir wünschen den 
Bauhofmitarbeitern  
mit dem neuen 

Gerät ein unfallfreies Arbeiten und viel Erfolg!

Brandschutzmaßnahmen

Zum besseren Schutz unserer Schul-
kinder und Lehrerinnen und Lehrer in 
der Sportmittelschule Hof bei Salz-
burg wurden im gesamten Schulobjekt 
Brandschutzmaßnahmen realisiert. 
Es wurde das bestehende Fluchtstie-
genhaus mit einer Außentreppe an 
der Westseite des Schulgebäudes 
ausgestattet, Brandschutztürelemente 
eingebaut und eine neue Fluchtweg- 
orientierungsbeleuchtung installiert. 

Weitere Maßnahmen, die die Entstehung eines Brandes 
verhindern bzw. dem Ausbreiten von Feuer und Rauch 
entgegenwirken, wurden ausgeführt. Eine umfassende 
Schulung der verantwortlichen Personen wurde von 
Brandschutzwart und Objektbetreuer Franz Gschaider 
sachkundig durchgeführt.

Damit sind die von der Bezirkshauptmannschaft im Zuge 

und es wurde die Sicherheit für die Kinder wesentlich 
erhöht.

© Magdalena Pertillerd l ll

© Gemeinde Hof© G d H f

© Franz Gschaider
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Hackschnitzel- und Heizgenossenschaft Hof

1987 wurde die „bäuerliche Hackschnitzel- und Heizge-
nossenschaft Hof“ unter Obmann Thomas Ließ gegrün-
det. 1990 erfolgte die Inbetriebnahme des Biomasse-
heizwerkes im Keller der Hauptschule. Versorgt wurden 
unter anderem die Gemeinde, Hauptschule, einige 
Wohnblöcke und Objekte im Ortskern.

Da die beste-
hende Anlage für 
den Bedarf zu klein 
geworden ist, wurde 
am 06.03.2017 mit 
dem Leitungsbau für 
das geplante neue 
Heizwerk begonnen. 

Mitte Mai starteten die Erdarbeiten an dem neuen Heiz-
haus und der Bau geht seither zügig voran! Ab Anfang 
Oktober wird dann erstmals „angeheizt“, die vollständige 
Inbetriebnahme sowie die Abschaltung der bestehenden 
Anlage werden bis Anfang November abgeschlossen 
sein.

Mittlerweile werden 34 Objekte, einige Wohnanlagen 
und Wohnhäuser, mehrere Gewerbebetriebe sowie einige 
öffentliche Bauten mit Wärme versorgt. Bis nächstes Jahr 
sind noch Erweiterungen geplant, die gesamte Anschluss-
leistung liegt bei ca. 2.400 kW und die jährliche Wärme-
abgabe sollte dann bei ca. 3,9 GWh sein, was einem Heiz- 
ölbedarf von ca. 490.000 Litern entspricht!

© Gemeinde Hof© G i d H f

Badestrand und Kulturverein

Ende einer erfolgreichen Badesaison und hochkaräti-
ger Start des Kulturprogrammes

Die erste Saison am Hofer Naturbadestrand am Fuschl-
see ist beendet und wir blicken auf großartige Momente 
zurück. Begonnen hat der Sommer mit einem beschwing-
ten Eröffnungsfest mit Live-Musik, einem attraktiven Kin-
derprogramm und kulinarischem Angebot, bei dem wir 
viele gut gelaunte Gäste begrüßen konnten. Die Wet-
terfee blieb uns gnädig, die beiden Sommerkonzerte 
am 05.07. mit „Cage of Perception“ und am 08.08. mit 
„Three Kings“ begeisterten bei strahlendem Sonnen-
schein die Besucher.

Der Badebetrieb ist in dieser Saison ruhig und zur Zufrie-
denheit aller verlaufen. Das schöne Wetter lockte viele 
Besucherinnen und Besucher an den wunderschönen 
Naturbadestrand. Das neue Team rund um Petra Lindl-
bauer hatte alle Hände voll zu tun und trug durch den 
Einsatz wesentlich zur Erholung der Sonnenanbeter bei.

Wir bedanken uns bei allen treuen Gästen und bei unse-
ren zuverlässigen und engagierten Mitarbeitern!

Frisch zurück aus der kulturellen Sommerpause freuen wir 
uns, Ihnen wieder verschiedenste Kulturveranstaltungen 
wie Kabaretts, Konzerte, Multivisionsvorträge und Kinder-
musicals anbieten zu dürfen. Besonders froh sind wir über 
kreative Jugendliche, die wir im Rahmen unserer hausei-

genen Produktionen begrüßen dürfen, zum Beispiel bei 
der „K.U.L.T.-Night“, bei der wir eine offene Bühne bie-
ten oder „Debut, Debut!“, bei der junge Absolventen des 
Musikums als Solisten vor einem großen Symphonieor-
chester konzertieren.

Besuchen Sie uns und lachen Sie herzhaft bei Kabaretts, 
lassen Sie sich verzaubern von sinfonischen Orchesterklän-
gen, schwingen Sie das Tanzbein bei einem Tanzabend, 
genießen Sie beeindruckende Landschaftsaufnahmen 
und Reiseberichte bei einer multimedial vorgetrage-
nen Fotoreportage, jubeln Sie Ihrem Nachwuchs auf der 
Bühne zu – all das und noch viel mehr passiert im K.U.L.T.!

Das Team des Kulturvereines 

K.U.L.T.:

 

© Kulturverein K.U.L.T.
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Strauch- und Baumschnitt

Voraussichtlich Ende Oktober wird ein Schneidegerät des 
Maschinenringes die Gemeindestraßen abfahren und die 

-
den, damit eine klaglose Schneeräumung sichergestellt 
werden kann.

die Fahrbahn hängen, beschädigen die Fahrzeuge. Alle 
Gartenbesitzer werden ersucht, vor dem Strauchschnitt 

des Maschinenringes, selbständig die überhängenden 
-

rät diese Arbeit eher grob und meist nicht zur Freude der 
Gartenbesitzer durchführt!

Zufahrtsstraßen und schneiden Sie diese großzügig 
zurück.

Winterdienst

Die Vorbereitungen auf den kommenden Winter laufen 
bereits an. Bitte helfen Sie uns, dass wir auch heuer wie-
der gut über die kalte Jahreszeit kommen.

Schneestangen
Die aufgestellten Schneestangen sind für die Kennzeich-
nung von Straßen und Parkplätzen von großer Bedeu-
tung. Sie bilden eine Sicherheitsbegrenzung für die 
Schneeräumung und die Verkehrsteilnehmer. Wir bitten 
alle Eltern, ihre Kinder dahingehend aufzuklären, wie 
wichtig die Schneestangen für die Sicherheit sind. Sollten 
Sie beschädigte Schneezeichen entdecken, so ersuchen 

-
lige Beschädigungen werden zur Anzeige gebracht!

Parken auf Gemeindestraßen
Es besteht nach der Straßenverkehrsordnung (§ 24 Abs. 
3 StVO ) Parkverbot auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 

-
den Verkehr frei bleiben. Diese Regelung betrifft fast alle 
Gemeindestraßen im Gemeindegebiet und wir appellie-

speziell in den Wintermonaten, zu unterlassen. Des Wei-
teren weisen wir darauf hin, dass die Umkehrplätze von 
Gegenständen und Ablagerungen freizuhalten sind und 
nicht zugeparkt werden dürfen.

Schneeablagerungen
Leider mussten wir in den letzten Jahren immer wieder 
feststellen, dass Anrainer ihren Schnee vom Vorplatz sowie 
von den Dächern und auch von Gartenbereichen auf die 
Gemeindestraße räumen und somit eine Verschärfung der 
bereits angespannten Schneelage auf diesen Straßen ver-
ursachen. Das Ablagern von Schnee vom privaten Bereich 

nach den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung  
(§ 92 StVO) verboten!

Weiters weisen wir darauf hin, dass das Schneeablagern 
in Bachläufen nicht gestattet ist. Durch das Einbringen 
von Schneeablagerungen in die Bachläufe mit Schnee- 
hexen und Schneefräsen ist die Gefahr von Verklausungen 
und nachfolgenden Überschwemmungen um ein vielfa-
ches höher, da die Schneedichte wesentlich höher ist. 
Wir bitten alle Anrainer an Bachläufen eindringlich, keine 
Schneeablagerungen in den Bächen vorzunehmen. Es ist 
meist Ihr eigenes Hab und Gut und auch jenes Ihrer Nach-
barn gefährdet!

Um die Gefahren und Belastungen der Verkehrsteilneh-
mer möglichst zu minimieren, ist der Winterdienst unse-
rer Gemeinde besonders gefordert. Wir versichern Ihnen, 
dass alle mit dem Winterdienst betrauten Mitarbeiter das 
Beste geben werden. 

-
mung zu ermöglichen, bitten wir um die Mithilfe und das 

© Gemeinde Hof bei Salzburg
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Betreiber für den Schilift Nussbaumer gesucht!

Nach vier erfolgreichen Saisonen ist es dem Skiverein 
Nussbaumerlifte - Hof leider nicht weiter möglich, einen 
Betrieb zu gewährleisten. Der Verein steht für eine geord-
nete Übergabe und Unterstützung aber gerne zur Verfü-
gung.

Dringend wird ein neuer Betreiber gesucht, der den Schi-
lift fortführt. Ideal wäre eine Kombination aus Schischule 
und Liftbetrieb. Die Schilifte mit Beschneiungsanlage und 
Flutlicht wurden 2002 zum Großteil neu errichtet und sind 
in einem guten Zustand.

Der „große Lift“ ist ein Schlepplift, der „kleine Lift“ ist 
ein Tellerschlepplift (Übungslift) der Firma Dopplmayr. 
Die Beschneiungsanlage, die Flutlichtanlage und das 
Ticketsystem sowie die Pistenwalze stehen dem Betreiber 
zur Verfügung. Die gesamten Anlagen sind behördlich 
genehmigt.

Interessenten erhalten nähere Informationen bei Bür-
germeister Thomas Ließ (Telefon 0664/2528697 bzw.  
buergermeister@hof.at oder bei Obmann Roman Schnei-
der (Telefon 06229/39022). Es wäre hilfreich, wenn diese 
Informationen an Bekannte und Freunde außerhalb von 
Hof weiter gegeben werden.

Neues Regionsbüro der Fuschlseeregion

Der Tourismus stellt österreichweit und auch bei uns in 
der Fuschlseeregion eines der wichtigsten Standbeine 
der Wirtschaft dar. Der neu fusionierte Tourismusverband 
Fuschlseeregion wird sich weiter entwickeln und auch 
räumlich das Regionsbüro zentraler platzieren.

Der Zusammenschluss von sechs Tourismusverbänden 
bringt so manche Veränderung mit sich. Durch die Ver-
marktung einer ganzen Region ziehen sechs Gemeinden 
an einem Strang und haben einen dementsprechend grö-
ßeren Werbeauftritt.

Um die starke Fre-
quenz an der Wolf-
gangseestraße per-
fekt zu nutzen und 
das Konzept einer 
Fusionierung abzu-
schließen, zieht ab 
Oktober der Touris-
musverband Fuschl-
seeregion nach Hof 

in das ehemalige Autohaus Lindner in der Lebachstraße 1 
ein. Es werden hier auch die Buchungszentrale sowie die 
Geschäftsführung neben weiteren Kollegen der Fuschl-
see Tourismus GmbH tätig sein. Die Ortsagenden für die 
Orte Koppl und Hof werden ebenfalls vom Zentralbüro aus 
getätigt werden. Für alle touristischen Belange in Hof sind 
aber nach wie vor Eva Frimbichler sowie Büroleiterin Katha-
rina Langmaier zuständig.

Das neue Büro sieht auch noch zwei Arbeitsplätze zur 
freien Vermietung vor. Wer also noch ein Büro sucht, um 
seine Bürotätigkeiten in angenehmer Atmosphäre abzu-

wickeln, der ist hier genau richtig. Nähere Informationen 
unter schirlbauer@fuschlseeregion.com

Die Zulassungsstelle Wüstenrot wird auch weiterhin im 
Obergeschoß für Klienten zur Verfügung stehen. Es wer-
den ausreichend Parkplätze vor dem neuen Infobüro vor-
handen sein. Ein moderner Info-Terminal wird außerhalb 
der Öffnungszeiten die Gäste kompetent informieren. 

Die neue Anschrift lautet: 
Fuschlsee Tourismus GmbH 
Tourismusverband Fuschlseeregion 
Lebachstraße 1
5322 Hof bei Salzburg

Telefon 06226/8384
E-Mail: hof@fuschlseeregion.com
www.fuschlseeregion.com

Die Interessen der Gemeinde 
Hof bei Salzburg in touristischen 
Belangen vertreten im neuen 
Tourismusverband Fuschlseere-
gion und in der Fuschlsee Tou-
rismus GmbH: 

Daniela Rosenegger, Vorstand- 

und Bürgermeister Thomas Ließ 
als Ausschussmitglieder des 

TVB Fuschlseeregion sowie deren Stellvertreter Wolfgang 
Lindner und Stefanie Walch.

© Fuschlseeregion Ortsbüro Hof

© Wolfgang Schweighofer

hl b f

© Wolfgang Schweighofer

© Daniela Rosenegger
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News vom Tennisplatz

Rund 35 begeisterte Kinder haben am 01.07.2017 an der 
Kick-off Veranstaltung teilgenommen, um einmal „Tennis 
zu schnuppern“. Von diesen sind in weiterer Folge 27 zum 
regelmäßigen Kindergruppentraining während des Som-
mers gekommen. Im Winter wird in der Tennishalle Berg-
heim eine Fortsetzung des Kindertrainings angeboten.

Für Nachhaltigkeit sollte auch das Projekt „Kinder gesund 
bewegen“ sorgen, welches gemeinsam mit der Volks-
schule Hof im Frühjahr durchgeführt wird. Dabei wird es 
im Rahmen des Turnunterrichts mindestens zwölf Tennis- 
einheiten pro Klasse zum Nulltarif geben.

Auch unter den Erwachsenen haben sich wieder einige 
gefunden, die regelmäßig Tennis spielen. Im Stillen wer-
den sogar schon erste Gedanken gehegt, ob der TC 

Hof nicht nächstes 
Jahr wieder in den 
Te n n i s - M e i s t e r - 
schaftsbetrieb ein-
steigen soll. 

„Bedanken möchte 
ich mich nochmals 
bei allen Helfern, die 
mitgewirkt haben, 

den Tennisplatz Hof wiederzubeleben“, so Obmann 
Bernd Gollackner abschließend.

Obmann Bernd Gollackner, Telefon 0664/5020027

© Bernd Gollackner

Musikum Hof

Im vergangenen Schuljahr haben im Musikum Hof wieder 
über 70 Schülerinnen und Schüler die Übertrittsprüfung in 
die nächste Ausbildungsstufe gemacht. Um eine solche 
Prüfung ablegen zu können, bedarf es viel Fleiß und Aus-
dauer. Es ist ein theoretischer Teil schriftlich abzulegen, 
der praktische Teil wird von einer Prüfungskommission 
bewertet.

Wir, das Musikum Hof, waren auch sehr erfolgreich beim 
Landes- und Bundeswettbewerb „prima la musica“, bei 
dem gleich elf Schülerinnen und Schüler einen 1. Preis 
erreichen konnten. Sie wurden mit der „Raiffeisen Talente-
förderung“ ausgezeichnet. 

Unterstufe: Anna Frimbichler, Gitarre, Klasse Maria Veliz-Delgado; 
Valentina Pertiller, Horn, Klasse Markus Hurmann;

Franz Schmeißer, Gitarre, Klasse Maria Veliz-Delgado;
Anna Schmitzberger, Gitarre, Klasse Maria Veliz-Delgado; 

Florian Schweighofer, Schlagwerk, Klasse Thomas Grubinger; 
Diana Wermescher, Violine, Klasse Silia Pöllitzer-Czjzek;
Mittelstufe: Martina Fuchsberger, Trompete, Klasse Josef Mösenbichler 

© 1. Preis, Florian Schweighofer, 
Schlagwerk, Klasse Thomas Grubinger

© 1. Preis mit Auszeichnung, Anja Schrofner, h h f
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Gästeehrung

Am 07.09.2017 gab es bei 
Familie Auer etwas zu feiern, 
denn gleich zwei Familien 
wurden von Daniela Roseneg-
ger (Vorstandsmitglied des 
TVB Fuschlseeregion) und 
Katharina Langmaier (Touris-
musverband Fuschlseeregion 
Ortsbüro Hof) geehrt.

Seit nun schon 40 Jahren reist Familie Plümpe aus Bönen 
nach Hof um hier ihren Urlaub zu verbringen. Es gibt mit 
Sicherheit mehrere Gründe, warum sie zu Stammgästen 
wurden. Erstmals waren wahrscheinlich die herausra-
gende Berg- und Seeluft sowie die idyllischen Orte und 
Täler in unserer Region ausschlaggebend.

Ein weiterer Grund war Familie Gangl, mit der sich Familie 
Plümpe anfreundete. Auch Familie Gangl ist heuer zum 
15. Mal in Hof bei Salzburg (Ehrung 07.09.2017). Auf-
grund der gemeinsamen Interessen, wie den ausgiebi-
gen Wanderungen, treffen sich die zwei Familien wenn 
möglich jedes Jahr bei der Familie Auer. Der Hauptgrund 

für den Besuch beider 
Familien sind jedoch 
die Vermieter selbst, 
denn bei Rosa und 
Rupert Auer fühlen 
sie sich einfach am 
wohlsten. Ohne die 
Gastfreundschaft und das 
familiäre Wohnen bei den Vermietern hätte es diese 
Ehrung nie gegeben. Diese Ehrung gebührt nicht nur den 
Gästen sondern ist auch eine Auszeichnung für die exzel-
lenten Gastgeber. 

Hofolino

In unserer bewährten Spielguppe gibt es Neuigkeiten 
für die Kleinsten!

Die Spielgruppe Hofolino lief die letzten Jahre über das 
Angebot der Volkshochschule Flachgau Ost sehr gut an. 
Die Idee dazu entstand aus dem LA 21 Projekt. Mit Herbst 
2017 werden sich Kursleiterin und Räumlichkeit ändern 
und so nehmen wir die Idee von Karin Forsthuber VHS an, 
diese Einrichtung in Hof im Rahmen des Vereines „Hofer 
helfen Hofern“ zu integrieren. 

Monaten bis 2,5 Jahren in Begleitung eines Elternteiles 
in den Räumlichkeiten des Vereines „Hofer helfen Hofern“ 
in der Neuen Sportmittelschule statt. 

Kursleiterin: Katharina Schmalzl, Telefon 0676/86861885, 
E-Mail: katharina.schmalzl@outlook.at 

Kursbeginn: Dienstag 03.10.2017, 10.00 bis 11.00 Uhr.
Dauer: 10 Termine wöchentlich jeweils 60 Minuten.

Teilnehmerzahl: maximal 10 Mütter mit ihren Kindern im 
Alter zwischen 10 Monaten und 30 Monaten = 2,5 Jahre 

Gebühr: € 53,-- pro Kind (Geschwisterkinder 20% Ermä-
ßigung), für begleitende Babies entstehen keine Kosten. 

Karin Forsthuber (in 
der Bildmitte), Volks-
hochschule Flachgau 
Ost, übergibt die in 
Hof bereits „einge-
spielte Gruppe“ an 
den Verein „Hofer 
helfen Hofern“, 
Obfrau Christa Wim-
mer (rechts im Bild). 

Im Vordergrund Katharina Schmalzl, die 
neue Leiterin der Spielgruppe in den 
neuen Räumlichkeiten mit ihren beiden 
Söhnen. Bürgermeister Thomas Ließ und 
Vizebürgermeisterin Daniela Rosenegger 

danken Frau Forsthuber für die Abwicklung sowie die 
geleistete Vorarbeit dieses Kursangebotes und freuen 
sich, dass unseren Kleinsten weiterhin diese Unterhaltung 
geboten werden kann und sich die jungen Eltern in die-
sem Rahmen untereinander kennenlernen können.

©
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© Daniela Rosenegger
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Schulprojekt „Heimische Fische“

an der Volksschule Hof von VD i.R. Josef Huber

In meinem letzten Jahr als Leiter der VS Hof haben sich 
alle Lehrerinnen bereit erklärt, bei dem Schulprojekt „Hei-
mische Wassertiere“ mitzumachen. Das freut mich umso 
mehr, da ich selbst seit meiner Kindheit aktiver Fischer 
und seit vielen Jahren in verschiedenen Funktionen bei 
Fischereivereinen tätig bin. 

Nachdem Fische 
nicht zu den 
„ K u s c h e l t i e re n “ 
gehören, ist das Wis-
sen über Fische und 
andere Wassertiere 
bei Schülern und 
Erwachsenen eher 
gering. Mit unserem 

Projekt wollten wir den Schülerinnen und Schülern der VS 
Hof ein Grundwissen über heimische Wassertiere, im spe-
ziellen über Fische, vermitteln. 

Im Rahmen eines „Kreativtages“ wurde unser Schulhaus 
zum Thema passend geschmückt. Zur Einführung beka-
men alle Schüler eine Projekt-Mappe, die uns vom FV 
Oberbayern kostenlos zur Verfügung gestellt wurde. Eine 
Woche lang arbeiteten alle Schülerinnen und Schüler 
schulstufenübergreifend an verschiedenen Themen wie 
z.B.: „Der natürliche Bach“, „Fische in Bach, Fluss und 

-
perbau der Fische“, „Der Karpfen“, …

Unter der Anleitung 
von Mag. Daniela 
Latzer und Dr. Peter 

-
schereiverband Salz-
burg forschten die 
Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. 

Klasse nach Kleinlebewesen in der Fuschler Ache und in 
den kleinen Nebenbächen. Alle staunten über das große 
Vorkommen an Insektenlarven in diesem natürlichen Bach.

Unter dem Mikroskop und mit Hilfe einer Objektkamera 
wurde die „Beute“ beobachtet und anhand ihres Kör-
perbaues bestimmt. Eine weitere Aufgabe war, verschie-
dene Fischarten ihren natürlichen Lebensräumen und den 
Fischregionen zuzuordnen.

Präsentations-Tag
Am Ende der Pro-
jektwoche wurden 
die Schülerarbei-
ten den Eltern und 
vielen Gästen im 
Rahmen eines Prä-
sentat ions-Tages 
vorgestellt. 

Franz Xaver Ortner begeisterte Kinder und Erwachsene 
mit einer Fliegenbinde-Vorführung. Mit großer Bewunde-
rung wurde das Entstehen der kleinen Kunstwerke ver-
folgt. Unter der Anleitung von Manfred Folie und Heinz 
Gebhard konnten Schüler, Lehrer und Eltern das Werfen 
mit der Fliegenrute ausprobieren. Zauner Joe und Pich-
ler Hans zeigten und erklärten den Schülern verschiedene 
Fanggeräte samt Zubehör. Besonderes Interesse galt dem 
Gebiss eines Hechtpräparates. Zu Mittag räucherte Michi 
Nestelbacher vor Ort frische Forellen, die reißenden 
Absatz fanden.

Vielen herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen unseres Fischprojektes beigetragen haben! 
Die Schülerinnen und Schüler, aber auch die Erwach-
senen, haben durch dieses Projekt viel an Wissen über 
Fische und die Fischerei erfahren und nun sicher auch 
mehr Verständnis für die Anliegen der Fischerei.

© alle Bilder: VS Hof bei Salzburg

Sparkasse Hof

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden für Ihre 
Geduld und Toleranz während unserer Umbauphase.

In Kürze dürfen wir Sie in unserer Einfach.Genial.Anders. 
umgebauten Filiale der Salzburger Sparkasse Hof herzlich 
begrüßen.

© Sparkasse Hoff
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Kostenzuschuss für Super s‘Cool-Card ...

In der Gemeindevertretung wurde einstimmig beschlos-
sen, eine zusätzliche Förderung für die Super s’Cool-
Card, die Student-Card und die Jahreskarte auf Antrag 
und nach Vorlage der Karten zu gewähren.

Angepasst an die in der Bürgermeisterkonferenz unserer 
Region vorgeschlagenen Förderhöhen werden für alle 
Karteninhaber mit Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde 
folgende Zuschüsse geleistet:

Super s´Cool Card 2017 / 2018   € 26,--
Jahreskarte Salzburg Verkehr 2018  
und Student Card SVV 2017/28    10% 

Die Antragsformulare sind im Bürgerservice erhältlich und 
können für Super s´Cool Card und Student Card für das 
Schuljahr 2017 /2018, für die Jahreskarte ab 2018, an die-
ser Stelle eingebracht werden.

Mit dieser Förderung wird ein weiterer Anreiz zur Nutzung 
der öffentlichen Verkehrsmittel gesetzt. Es freut uns, wenn 
diese Möglichkeit gut angenommen wird.

An dieser Stelle sei angemerkt, dass die Gemeinde jähr-
lich rund € 33.000,-- für die Busverbindungen auf der 
B 158 zuschießt. Darin sind auch die Ausgaben für den 
Nachtshuttle in unserer Region enthalten. Dieser Nacht-
bus wird sehr gut von unserer Jugend angenommen und 
beschert so manchen Eltern ruhigere Nächte, da sie nicht 
um ihre Kinder bangen müssen.

Hol dir jetzt für super günstige € 96,- deine SUPER sʼCOOL-CARD und sei das 

ganze Jahr in Stadt und Land Salzburg mit den Öffis unterwegs –  

zur Schule und in deiner Freizeit.

Online bestellen unter:

www.salzburg-verk
ehr.at/bestellung

Abgefahren:

StudentCARD

Jetzt heißt es wieder – viel Mobilität für wenig Geld.

Die StudentCARD ist wieder online verfügbar. Rechtzeitig 
zum Uni-Start kann das Wintersemesterticket für Obus, 
Bus und Bahn wieder im Internet bestellt werden. Mit der 
StudentCARD sind alle StudentInnen über 50% günstiger 
gegenüber vergleichbaren Normalpreiskarten unterwegs. 
Das Semesterticket ist von 10.09.2017 bis 09.02.2018  
gültig.

unter folgendem Link: https://salzburg-verkehr.at/tickets-
preise/zeitkarten/studentcard/

70 Jahre Volkshochschule Salzburg

Die Volkshochschule Salzburg ist ein Verein mit Sitz in der 
Stadt Salzburg und versorgt seit 70 Jahren die Menschen 
im gesamten Bundesland Salzburg mit einem vielfältigen 
Bildungsangebot. Wir danken für die Unterstützung der 
Gemeinde Hof bei Salzburg und aller Gemeinden, die 
den Nutzen einer regionalen Bildungsnahversorgung für 
die Menschen im Ort erkennen und wertschätzen und wir 
danken unseren TeilnehmerInnen, die unsere Angebote 
so zahlreich nutzen. 

Kursbuch Herbst 2017, direkt in der Regionalstelle 
Flachgau-Ost in Hof, im K.U.L.T. oder auf unserer Website 
www.volkshochschule.at. 

© Salzburg Verkehr
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Mentoringprogramm für Frauen in der Region

Kaum sind die Kinder aus dem Gröbsten heraus, möchten 
sich viele Frauen auch über ihre Familien hinaus enga-
gieren. Ob wieder in ihrem erlernten Beruf oder auf ganz 
neuen Wegen. Vorstellungen oder Projekte dazu gibt es 
in der Regel genug – oft fehlen aber Mut oder Know-how 
für diesen Schritt. Genau hier setzt die LEADER-Region 
FUMO Fuschlsee Mondseeland mit dem Mentoringpro-
gramm „Frauen bewegen!“ an. Ziel des Projektes ist es, 
Frauen aus der Region in ihren Fähigkeiten zu stärken.  
21 Frauen sind derzeit im Programm. Der nächste Durch-
gang startet im Oktober. Anmeldungen werden noch 
angenommen. Das Programm richtet sich an Frauen 

-
entwickeln möchten oder sich vielleicht sogar auch im 
Gemeinde- und Vereinswesen engagieren wollen. 

Acht Monate lang haben die Teilnehmerinnen die Mög-
lichkeit, Interessantes über Wirtschaft, Gesellschaft und 
Politik direkt von einer erfahrenen Persönlichkeit aus der 
Region zu lernen und Unterstützung auf dem Weg in 

Gruber von der Frauen:Fachakademie Schloss Mondsee 
begleitet zudem die Teilnehmerinnen und lässt sie von 

Die Teilnehmerinnenzahl ist mit 15 Frauen begrenzt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt dank LEADER-EU-Förderpro-
gramm nur € 196,--.

Anmeldung unter www.frauenfachakademie.at

© Daniela Rosenegger FUMO

Digibus Testfahrt

Visionen für die Mobilität werden allmählich Realität –  
Eine Reise zu neuen Verkehrskonzepten in der  
LEADER Region FUMO.

Zahlreiche an Mobilitätssystemen interessierte Bewohner 
der LEADER Region FUMO nahmen die Präsentation des 
LEADER Projektes „FUMObil – Masterplan Zukunft der 
Mobilität“ zum Anlass, um sich mit der Mobilität im länd-
lichen Raum auseinanderzusetzen.

und umweltfreundlichen Mobilitätssystems und dieses in 
einem Masterplan detailliert und umsetzungsreif darzu-
stellen, ist geglückt. Das Konzept wurde vom Verkehrsex-
perten Dr. Günther Penetzdorfer nun so weit entwickelt, 
dass es den politischen Vertretern, Bürgern und Vereinen, 
Schulen und Wirtschaftstreibenden präsentiert, gemein-
sam diskutiert und von Verantwortlichen umgesetzt wer-
den kann. In Arbeitskreisen, persönlichen Gesprächen 
oder auch durch Verkehrszählungen wurde in der Region 
an diesem Themenkomplex gearbeitet. 

Mit Erfolg: Die Zukunft der Mobilität hat für die Bewohner 
der Region Fuschlsee Mondseeland bereits begonnen. In 
Koppl wurde eine Teststrecke für selbstfahrende Busse ein-
gerichtet. Dort dreht seit Mai 2017 der autonom fahrende 

Bus Navya seine Runden. Öffentliche Testfahrten wer-
den laufend angeboten. Alle Termine und Infos gibt’s auf  
www.digibus.at zum Nachlesen.
 
Zahlreiche Interessenten aus der Fuschlseeregion nahmen 
an der Buspräsentation sowie an der Digibus-Testfahrt teil.

Leaderregion Fuschlsee Mondseeland
Telefon 06232/90303

www.regionfumo.at

© LEADER Region FUMO
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Gemeindeverband AUFO

Lithium Batterien- 

sich inzwischen in 
sehr vielen Alltags- 
und Haushaltsge-
räten (z.B.: Handy, 
Laptop, Stabmixer, 
Akkubohrer, E-Bike, 
usw.). 

Sie sind mit der Aufschrift -Li- gekennzeichnet. Der auch 
im „Leerzustand“ noch vorhandene hohe Energiein-
halt kann dazu führen, dass sich die Akkus bzw. Batte-
rien bei Beschädigung oder unsachgemäßem Gebrauch 
und Lagerung (z.B. starke Erhitzung) selbst entzünden 
und explodieren können. Eine getrennte Sammlung ist 
somit neue Vorschrift.

Tipps für den Alltag:
• Vermeiden Sie Beschädigungen durch Kurzschluss, 

Hitze, mechanische Belastung etc.
• Verwenden Sie keine beschädigten Lithium Batterien 

oder Akkus. Man erkennt sie an dem verformten Metall-
gehäuse, am Auslaufen von Flüssigkeiten oder an der 
Erwärmung der Batterie im abgeschalteten Zustand.

• Lithium Batterien und Akkus sollten nicht 
in größeren Mengen zu Hause gesam-
melt oder gelagert werden.
• Wenn Sie ein Elektroaltgerät mit 
Akku zum Altstoffsammelhof bringen, 

den Akku soweit möglich selbst entnehmen 
und beides getrennt abgeben.

Richtige Entsorgung von Lithium Batterien und Akkus:
Keinesfalls gehören ausgediente Akkus und Batterien in 
den Restabfall. Lithium-Akkus und Elektroaltgeräte mit 
solchen Akkus bzw. Batterien sind am Altstoffsammelhof 
der Gemeinde kostenlos abzugeben. Um Kurzschlüsse zu 
vermeiden, kleben Sie offene Pole vor der Entsorgung ab. 
In Geschäften, die Batterien und Akkus verkaufen, können 
ausgediente Energiespender – meist in dafür vorgesehe-
nen gekennzeichneten Kartons – kostenlos abgegeben 
werden. Am Altstoffsammelhof wird dazu eine eigene, 
gekennzeichnete Abgabestelle (Annahme außerhalb des 
Problemstoffraumes) eingerichtet. Das Betreuungsperso-
nal gibt gerne Hilfestellung.

Nähere Informationen dazu beim Gemeindeverband 
AUFO, Gf. Franz Kendler, Telefon 0664/1007264, E-Mail: 
aufokendler@umwelt.salzburg.at 

© Land Salzburg

•

Salzburger Gemeinden als Vorbild ...

... für „Mein Solarpotential“ im Mondseeland. 
Das Potential für die Nutzung von Sonnenenergie am 
eigenen Hausdach ganz einfach abrufbar!

Da die Sonnenenergie für unsere Zukunft entscheidend 
ist, wollen wir sie auch verstärkt nutzen. Das Solarkatas-
ter in der Region Fuschlsee Mondseeland ermöglicht die 
gezielte Abfrage der Solarpotentiale, Sonnenscheindauer 
und Sonnenbahnen eines Standorts.

Solarpotential Bundesland Salzburg 
Im Bundesland Salzburg ist bereits seit 2012 die gezielte 
Abfrage der Menge an Sonneneinstrahlung für jedes Haus 
möglich – das Mondseeland eifert dem nach. Kostenlos 
und bequem über das Internet lässt sich bestimmen, ob 

oder Solarthermieanlage geeignet ist oder nicht.

Wie kommt man in Salzburg zu den Daten?
1. https://www.salzburg.gv.at/sagis 
2. SAGISonline  --> SAGISonline – Energie 
3. Solarpotenzial

Die im Projekt erarbeiteten Daten wer-
den ab sofort der Bevölkerung kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. 

Informieren kann man sich auch im 
Rahmen des Photovoltaik- und Solar- 

energie-Tages am 06.10.2017 in der  
VS Tiefgraben / St. Lorenz (Thalgaustraße 4, 5310 Tief-
graben). Neben Vorträgen erfährt man vieles rund um 
das Thema Photovoltaik/Solarenergie bei verschiedenen 
regionalen und überregionalen Unternehmen und Institu-
tionen.

Quelle: SAGISonline – 
Beispielausschnitt  
Hof bei Salzburg

© SAGIS Land Salzburgd l b
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Seniorenwohnheim „Haus St. Sebastian“

Wie bekannt, wird unser Seniorenwohnheim „Haus St. 
Sebastian“ erweitert. Wir schaffen Räumlichkeiten für 
zusätzliche 22 Bewohner und weitere max. 15 Tagesbe-
treuungsgäste. Der Baufortschritt entwickelt sich pla-
nungsgemäß, sodass wir im 1. Quartal 2018 den Betrieb 
in den zusätzlichen Räumlichkeiten aufnehmen werden.

Weiters treten in absehbarer Zeit MitarbeiterInnen ihren 
verdienten Ruhestand an, auch dafür möchten wir recht-
zeitig vorbauen. Senden Sie uns Ihre Unterlagen zu oder 
bringen Sie uns diese vorbei, wenn Sie sich für eine der 
untenstehenden Berufsmöglichkeiten in unserem Haus 
interessieren:

• diplomierte Krankenschwester oder diplomierter   

• Altenfachbetreuerin oder Altenfachbetreuer
• Köchin oder Koch
• Mitarbeiterin oder Mitarbeiter in der Reinigung

• fachliche Ausbildung und einschlägige Erfahrung im 
 jeweiligen Bereich
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Einsatzbereitschaft
• Freude an der Betreuung bzw. Umgang mit alten  
 Menschen
• psychische und physische Belastbarkeit

Wir werden Sie rechtzeitig kontaktieren um Sie zu einem 
Bewerbungsgespräch einzuladen. 

Dienstort ist das Seniorenwohnheim Hof „Haus St. Sebas-
tian“, Brunnfeldstraße 1, 5322 Hof bei Salzburg

-
de-Vertragsbedienstetengesetz 2001 i.d.g.F. Anwen-
dung. Die Entlohnung erfolgt laut Salzburger Vertrags-
bedienstetengesetz. Die Stellenvergabe erfolgt unter 
Beachtung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes. 
Die Aufnahme erfolgt in ein Vertragsdienstverhältnis zum 
Gemeindeverband Seniorenwohnheim Hof und Umge-
bung. Männliche Bewerber müssen den Grundwehr- bzw. 
den Zivildienst bereits geleistet haben, sofern sie von der 
Ableistung nicht auf Dauer befreit sind. Die dauernde 
Befreiung ist entsprechend nachzuweisen.

Wir sehen Ihrer Bewerbung mit Freude entgegen!

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Dienst-
zeugnissen sind beim Gemeindeverband Seniorenwohn-
heim Hof und Umgebung, Brunnfeldstraße 1, 5322 Hof 
bei Salzburg bei Herrn Johann Oberascher (Geschäftsfüh-
rung) abzugeben bzw. an diesen per 
E-Mail: oberascher@swh-hof.at zu senden.

Neueröffnung Bioresonanz

Wie funktioniert Bioresonanz?

man mit Biosonie Bioresonanz heraus, ob energetische 
Unverträglichkeiten vorhanden sind, ob gewisse Organe 
geschwächt und ob Giftstoffe negative Auswirkungen 
auf den Körper haben. So entdeckt man schnell die wirk-
lichen, aber versteckten energetischen Ursachen der 
Beschwerden.

Das Ziel der Bioresonanz ist es, die schadhaften Verursa-
cher energetisch zu eliminieren, um so die Selbstheilungs-
kräfte des Organismus wieder in Gang zu bringen.

Gewichtsreduktion – Energetische Hilfestellung beim 
Abnehmen:
• Austestung, welche Lebensmittel Fettdepots erzeugen
• Diese Lebensmittel durch andere ersetzen
• Umstellung auf eine persönlich abgestimmte, gesunde 

Ernährung

• Mittels eigens entworfenen Bioresonanz-Programmen 
den Heißhunger nehmen

• 0,5 bis 1 kg Gewichtsverlust pro Woche möglich
• Ohne Medikamente und Zusatzstoffe, daher auch für 

Kinder bestens geeignet.

Wir freuen uns über Termin- 
vereinbarungen unter  
Telefon 0676/5446677  
oder 06221/93080.

Caroline Mayr
Thannstraße 2/3
5322 Hof bei Salzburg

© Caroline Mayr
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Hofer helfen Hofern

© alle Bilder: Hofer helfen Hofern

Bau eines Hochbeets Demenzvortrag Mayerhofer Maria

Fall als „Sommerloch” bezeichnen – es ging munter weiter, so 
wie das Jahr 2017 angefangen hatte. Auf Wunsch der Mitglie-

Sommermonate beibehalten und ausgebaut.

Die Begegnungsnachmittage sind gut besucht, und es entwickeln 

Die Handarbeitsgruppe besteht aus Gini Böhning, Rosa Seig-
mann, Marianne Stöllinger, Vera Grünauer, Eva Nehmet, Christa 

und gestickte Handarbeiten konnten wir dieses Jahr schon beim 
Bauernherbst verkaufen. Es bot sich auch die Gelegenheit Hofe-

Rahmen der Begegnungsnachmittage einmal im Monat wurden 
bis jetzt von der Salzburger Gebietskrankenkasse gesponsert, 
müssen aber in Zukunft vom Verein und den Teilnehmern selbst 
bezahlt werden. 50% der Kosten übernimmt das Salzburger Bil-
dungswerk.

Das Lerncafe konnte auf zwei Nachmittage ausgeweitet werden. 
Walter Sam, Erwin Böhning, Christa Wimmer, Edith Schwaiger 
und Hannelore Schneider betreuen mittlerweile wechselweise 
zehn Schüler, die von Direktorin Todt an uns verwiesen wurden.

Die Teilnehmerzahlen der Bewegungs- und Koordinationskurse 
-

ten durch die Gebietskrankenkasse weg. Die Teilnehmer/innen 
-

terin zu tragen und so können die Kurse weitergeführt werden.

-
hilfsmittel und Betten, die nicht im Gebrauch sind, können wir 
bei unserem Mitglied Marianne Stöllinger lagern. Durch den Ver-
leih werden Spenden für den Verein lukriert. Die Besuchsdienste 
von Walter Sam und Christa Wimmer, sowie Hilfen der Leihomas 
Margarete Lin und Dina Schölbinger und die Fahrdienste von 

Goser als Leihoma und für Besuchsdienste zur Verfügung stehen. 
Clodagh Riedl und Karl Schöndorfer werden ebenfalls Fahrdiens-
te übernehmen.

-
gruppe der Schule – genannt SchuKis – und mit Regina Böhning 
zusammen, um aus dem ehemaligen Sandkasten der Krabbel-
gruppe ein Hochbeet zu machen. Die Schüler sind begeistert bei 
der Arbeit. Der Vortrag von Dr. Hans Neumayer über die viel-

Anklang.

 
4. Quartal 2017 nochmals angeboten, da die Nachfrage sehr groß 
ist. Viele von uns werden sich über kurz oder lang mit Demenz im 
Alter auseinandersetzen müssen. Ein fundiertes Wissen über die 
Herangehensweise ist dann zumindest eine gute Ausgangsbasis. 
Sonja Schiff, Maria Mayrhofer und Prim. Dr. Rossiwall haben uns 

-
-

rie Sams schriftliche Zusammenfassung des Vortrags war für die 

Für alle Referenten muss der Verein 50% der Honorare aufbrin-

so auf ein Minimum reduziert werden.

Freiwilligenarbeit und freiwillige Spenden bilden das Fundament 
unseres Vereins. Die Frage der Bedürftigkeit derjenigen, die un-
terstützt werden oder denen geholfen wird, wird immer ein sen-
sibles Begleitthema sein. Wir möchten aber darauf hinweisen, 
dass „Hofer helfen Hofern” allen Hoferinnen und Hofern, welche 
Mitglieder sind, helfend und beratend zur Seite steht.

Für Spenden, Anregungen und Hilfen bedanken wir uns. Vor al-
len Dingen ist die Unterstützung durch Gemeindebedienstete 
des Bauhofes, der Objektbetreuung und des Gemeindeamtes, 
Bürgermeister Thomas Ließ und Vizebürgermeisterin Daniela Ro-

Wir ermuntern deshalb alle Hoferinnen und 
Hofer sich in irgendeiner Form bei „Hofer 
helfen Hofern” zu beteiligen. Der Mitglieds-
beitrag pro Jahr beläuft sich auf € 12,--.

Schriftführerin Hannelore Schneider

HHofeerr hhelfeenn Hofern
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FFalll aalls „Sommerloch” bezeichnen – es ging munter weiter, so 
wiwie das Jahr 2017 angefangen hatte. Auf Wunsch der Mitglie-

SoSommermonate beibehalten und ausgebaut.

DiDDie e BeBeBegegegngnununungsgsgsnannachchhhmimimimim ttttagagagage e e sisiisindndnd gggututu bbesesesucuchttht,, unund es entwickeln 

Die Handddddarararararbebebebebeeititititsgsgsgsgrururuuuppppppppppee e ee e bebebebebebestssstststehee t aus Gini Böhninggg, RoRoRoRRosasasasas SSSeieieigg--
mamann, MaMaririananneene SSSSSStötöött llllllininingegegegger,r,r,r, VVVVererreraa GrGG ünauer, Eva Nehmet, Christa 

unnd d gegeestststticicicicktkte e HaHaHaHandnddndaarrbebebbb ititenenenenn kkkkkononononooo ntntenen wwwiririr ddddieiesesesssss JaJaJaJJaJJahrhrh sschchonon beieim m
BaBauernhehhhh rbrbstt vvverkaufufu en. EsEs bbotot sssiccicicicch h hhhh auauauauuuchchccchch dddieieie GGGelelelegegegenenhehhhhhh it HHHoffofee--

RaRahmhmenen dddddddereerrr BBeeggeggnuungngsnsnacachmhmititttagege eeininmamamalll l immm MMMonononatat wwwurururdededed n n 
bibiss jejetztzt t vovon der SaSalzlzbbuburgrgrgereer GGGebebieietstskrkranankkekenknnnkasassesee gggesese poponsnsnserrert,tt, 
mümüssssene  abber iin ZZukukununftft vvomom Verein und d dedenn TeTeT ililillnenenneeneehmhmhmhh ererrnn seselblbbststs  
bezahlt werden. 50% % ded r KoK sttenenen üüübbebernrnimimmtm  das SSalalzbbbzbbururuuuuru gegeg r r BiBill-
dudungswerk.

DaDas s Lerncafefe kkonntntee auuf zwei Nacchmhmittaagege aaususgegeweweeititititetetetet wwerdedeen.n.n. 
Waltere SSamam, ErErwiwinn Böhnhnining,g  Christa WWimimmemer, EEdidithth SSSSSSSSSSSchchchhchwwawaigigigerr 
und Hannellorore e Schneider bebetrtreueuenen mittlerweile wechhseselwlwlweieieieiisesesesee 
zehnh  Schüler, die voonn DiD rektorin Todt an uuns vvere wiesen wururdedenn.

DiDie TeT ilnehmhmererzahlhlenn dder Bewwegegunungsgs- und d KoKoordinationskurse 
-

ten durch h didie Gebibi tet kskrankenenkak sse weg. DDie TT ieillnehehmemer/r/ininnen n 
-

terin zu tragen und so können die Kurse weitergeführt werddrdennenn.
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hilfsmittel und Betten, die nicht im GGebbraucchhhh sisissssis ndndnd,, kök nnnnnnenen wwirir  
bebeii ununseserem Mitgglied Marianne Stöllingger lagagerererrrn.nn.n DDDDururuuu chc ddenen VVVVererre -rr
leih werden Spenden für den VeVerer inin llukkririerert.t  Diee BBBBBesesesessesucucuuucuchshshhshsh diid enste 
von WaWaltl er Sam und Christa Wimmer, ssowowie Hilfen n n dedeederrr LeL ihhhhhhomo as 
Margararetetee LiLin n unund Dina Schölbinggerer undnd die Fahahrddieieiensnsnsstetetetetee vvonon 

GoGoGoGGoGoGoGoGGG seseeseseerr rr alalaa s LeL ihoma undd für Besuchsddieiensn te zur Verfüfügugungng sssstetteeeheheheeh n.nnn.n. 
ClClClClClClCC ododododddoddagagagagaggggh hhhhhhhh h RRiRiR edl und Karl Schöndorfer werded n ebebenfalls s FaFahrhrhrrhrrddidididienene sss--
teteteteteee üüüüüüübebebebebebb rnrnrnnnehehhehehehheehmmmem n.
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AnAnAnAnAnAnAA klklkklklanananannnangg.g.g.g.

4. Quartal 2017 nochmals angeboten, da die Nacchfh raragege ssehehrr grgroßoß
ist. Viele von uns werden sich über kurz odederr lalangng mit Demenz im
Alter auseinandersetzen müssen. Ein funddieiertes Wissen über die
Herangehensweise ist dann zumindest einne ggute Ausgangsbasis.
SoSonjnjaa ScSchihiffff, MaMariria MMayrhhofeferr und Prrimim. DrDr. Rossiwall haben uns 

--
--
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Hof Umwelt Bewusst

Springkraut-Rodungsaktion der Gemeinde zum Schutz der Artenvielfalt

Am 08.07.2017 beteiligten sich 23 Hofer und Hoferinnen am Ausreißen von Springkraut an einer Waldlichtung nahe der 

und Vizebürgermeisterin Daniela Rosenegger.

Am Tag vor der Rodung kündigte überraschenderweise der ORF an, einen „Dreh für Salzburg heute“ von der Aktion 

Rodung dabei und drehten einen Beitrag für die Abendsendung. Darin wurde betont, dass das Springkraut heimische 

ohne weitere Behandlung auf einen Haufen in der Natur liegen gelassen werden.

-
zen werden dann ausgerissen.  Bei bereits vorhandenen Blüten und Samenkapseln werden diese vor dem Ausreißen 

des Inhaltes. Samenhaltiges Springkraut keinesfalls kompostieren, die Samen würden überleben und im Folgejahr 

-

Nähere Informationen:
Heidi und Lois Buchner
Rodungsinitiative Hof

© Rodungsinitiative Hof © Heidi und Lois Buchner
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Flachgauer Tafel

DM Drogeriemarkt und sozial engagierte Firmen aus der Fuschlseeregion unterstützen die Flachgauer 
Tafel in Faistenau.

2016 konnten wir durch die Kooperation mit DM Drogeriemarkt an der Aktion „Wir miteinander“ teilnehmen. Bei 
den Mitarbeitern, die den Verkauf von Baumwoll-Einkaufstaschen sowie den Eisverkauf bei dem mobilen Eisstand in 

haben, möchte ich mich ganz herzlich bedanken. Diese Aktionen wurde von den DM-Kunden großartig angenommen. 

2017 können wir dank sozial engagierter Firmen aus der Fuschlseeregion die Betriebskosten, Instandhaltung, Wartung, 

Herzlich bedanken wollen wir uns bei: 
Bernit Naturstein, Baustelle Schmeisser, Energietechnik Andreas Huber, 
Transporte Ebner, Bauhandwerk Leitner, Malermeister Tomsits, 
Feinkost Leitinger, Heuberger Fenster, die planerei.at und Haustechnik Schöndorfer.

Ver(fair)-teilen statt Ver-nichten lautet das Motto der Flachgauer Tafel.

-

abgeholt und jeden Freitagnachmittag in Faistenau, in der ehemalige Fleischerei Grill, an wirtschaftlich benachteiligte 
Menschen im Flachgau verteilt. Wer bei uns mithelfen will: Mitarbeiter werden immer gesucht! 

Leitung Ausgabestelle Faistenau: 

Andreas Huber Peter Schmeisser und Wolfgang Leitinger

©
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EHEJUBILÄUM
Wie jedes Jahr laden wir auch heuer recht herzlich zum Dankgottesdienst der 
Jubelpaare am Samstag, 11.11.2017 um 18.00 Uhr ein.

Es ist nicht mehr selbstverständlich in der heutigen Zeit, dass das Versprechen „In 
guten wie in schlechten Tagen“ noch gilt, deshalb freuen wir uns ganz besonders, 
mit EUCH euer persönliches Ehejubiläum im Rahmen eines Dankgottesdienstes in 
unserer Pfarrkirche zu feiern.

Die Jubelpaare, die vor 25, 40, 50, 60 oder 65 Jahren kirchlich geheiratet haben, möchten sich bitte bis spätestens 
Dienstag, 24.10.2017 unter Telefon 06229/2266 im Pfarrhof melden, damit wir die nötigen Vorbereitungen treffen 
können. Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Gottesdienst und ein nettes, geselliges Beisammensein im Pfarrhof!
Pfarrer Josef Sams & Pfarrgemeinderatsobfrau Marianna Schmeisser

WILDTAGE
von Mittwoch 04.10. bis Sonntag, 22.10.2017 im Gasthof „Alte Tanne“. 
Spezialitäten vom heimischen Wild. 

Reservierung erbeten unter Telefon 06229/2371.
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Ebner.

Vereine und Veranstaltungen

PFARRE HOF
Montag,  02.10.  19.30 Uhr Bibel-teilen im Pfarrhof
Sonntag,  08.10. 09.00 Uhr Heilige Messe, anschließend Pfarrkaffee
Donnerstag,  19.10. 19.00 Uhr  „Zweifeln erlaubt!“ – Humorvoller Infoabend für lebenserfahrene Mitmenschen 
      im Pfarrhof
Mittwoch, 01.11. 09.00 Uhr Festgottesdienst – Allerheiligen
    14.00 Uhr Andacht für die Verstorbenen mit Friedhofsgang
Donnerstag, 02.11. 18.00 Uhr Heilige Messe mit Friedhofsgang – Allerseelen
Sonntag, 05.11. 10.15 Uhr Familiengottesdienst
Montag, 06.11. 19.30 Uhr Bibel-teilen im Pfarrhof
Samstag, 11.11. 18.00 Uhr Dankgottesdienst mit den Jubelpaaren
Samstag, 02.12. 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst mit Adventkranzweihe
      Mitgestaltung und Glühweinstand: Hofsänger
Sonntag, 03.12. 10.15 Uhr Familiengottesdienst
Montag, 04.12. 19.30 Uhr Bibel-teilen im Pfarrhof
Freitag, 08.12. 09.00 Uhr Festgottesdienst – Maria Empfängnis
Sonntag, 17.12. 19.00 Uhr Adventsingen in der Pfarrkirche
Sonntag, 24.12.   Heilig Abend
    09.00 Uhr Adventgottesdienst
    16.00 Uhr Heiliger Abend – Andacht für Kinder
    22.00 Uhr Christmette
Montag, 25.12. 09.00 Uhr Festgottesdienst
Dienstag, 26.12. 09.00 Uhr  Gottesdienst Stephanietag 
Jeden Freitag 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnheim St. Sebastian

© Gemeinde Hof

© August Michelitsch

© Familie Ebner
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TREFFPUNKT: TANZ
ACHTUNG: Neuer Wochentag – ab Oktober 2017 
immer donnerstags von 16.15 bis 17.45 Uhr!

Die Saison geht weiter ab 05.10. bis 07.12.2017 jeden 
Donnerstag, in der Zeit von 16.15 bis 17.45 Uhr im Fit- 
nessraum der Neuen Mittelschule Hof: Durch das Tan-
zen werden Körper und Geist ganzheitlich in Schwung 

gebracht.  Gemeinsames Tanzen in der Gruppe aktiviert, 
stärkt das Selbstvertrauen und macht Freude.
Kursbeitrag € 36,-- USK Hof Mitglieder € 31,50

Veranstalter: USK Hof
Walter Unterrainer
Telefon 0664/3960848

OKTOBERFEST
Donnerstag, 05.10.2017 ab 14.00 Uhr im Hilfswerk 
Hof mit Weißwurst und Brezen. Musikalisch begleitet uns 
Gustl Thalhammer mit seiner Gitarre.

Veranstalter: Hilfswerk Hof
Telefon 0676/82603638
e.brandstaetter@salzburger.hilfswerk.at

FUCHSBERGER FITNESS
Ab Herbst 2017 bieten wir im Trainingscenter Hof einige 
neue Kurse an: Sanftes Körpertraining, Stretching/Faszi-
entraining, anspruchsvolles HIT Tabata, Kids Move Kurse 
und Schigymnastik. Außerdem gibt es ein kostenloses 
Bewegungsprojekt der Salzburger Gebietskrankenkasse.  
Weitere Infos und Stundentafel: 

Gewichtsreduktion – Leichter leben, freier werden
Multiprofessionell betreutes Programm zur dauerhaften 
Gewichtsreduktion mit Wohlfühlfaktor. Mit den Body-
med-Ernährungsprodukten helfen wir Ihnen, Ihr Wohl-
fühlgewicht möglichst einfach, schonend und medizinisch 
sinnvoll zu erreichen und auch zu halten.

Dr. Silke Martini (Arzt für Allgemeinmedizin)
Mag. Denise Mühlbacher (Psychologin)
Elisa Hefner (Diätologin)
Christian Fuchsberger (Fitnesstrainer)
Daniela Hackl (Organisation und Entspannungstrainerin)

Infoabend am Montag, 02.10.2017, 19.00 Uhr, 
Gemeinschaftspraxis Hof, Programmstart: 30.10.2017

Info und Anmeldung: 
Daniela Hackl
Telefon 0664/2100847

USK HOF – SEKTION SKI
Herbst – Winter 2017/2018
Damit wir alle gut vorbereitet in die kommende Wintersai-
son gehen, starten wir unser vielseitiges Bewegungspro-
gramm mit dem Ski-Fit – Hallentraining ab Donnerstag 
05.10.2017.
Hobby Gruppe: 17.00 bis 18.00 Uhr in der Turnhalle 
Sportmittelschule Hof
Race Gruppe: 18.00 bis 19.15 Uhr 

Voraussichtliches Schneetraining Kinder/Schüler/Jugend
(Dezember bis März): 
Gruppe A Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
   Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Gruppe B Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
   Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Anmeldung und Information: 
Erika Maderegger
Telefon 0699/11331964
E-Mail: wm1@aon.at
www.uskhof.com

© Erika Maderegger

OKTOBERFEST
Sonntag, 08.10.2017 ab 10.00 Uhr im Seniorenwohn-
heim St. Sebastian. Für alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Seniorenwohnheimes, deren Angehörige und alle 

Bürgerinnen und Bürger, auch jene der Nachbargemein-
den im Gemeindeverband, die gerne feiern.
Kontakt: Johann Oberascher, Telefon 06229/2777-11
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BRAUEREI GUSSWERK
Jeden Donnerstag 
um 17.00 Uhr war-
tet einer unserer 
Brauer im BierPub 
auf bierinteressierte 
Besucher.

Wir zeigen Ihnen 
die Geheimnisse 
unseres mehrfach 

ausgezeichneten Bio-Bieres. Die Führung dauert etwa 
eine Stunde, kostet € 9,90 pro Person – und ein Verkos-
tungsseiterl vom Fass gibt‘s natürlich dazu! Dabei sein 
kann jeder, wir freuen uns aber über eine kurze, telefoni-
sche Anmeldung!

Veranstalter: Brauhaus Gusswerk
Telefon 06229/39777
E-Mail: gastro@brauhaus-gusswerk.at
www.brauhaus-gusswerk.at

TRICKY NIKI „HYPOCHONDRIA“
Kabarett
Freitag, 06.10.2017 um 19.30 Uhr im K.U.L.T.

Willkommen in 
Hypochondria, dem 
Land der Wahnvor-
stellungen, Zwänge 
und Lachattacken. 
Dort, wo man auch 
ohne grünen Dau-
men traumhafte 
Neurosen züchtet, 
wo das stille Örtchen 
der beste Platz für 

einen Shitstorm wäre – und auch ein Einweg-Handschuh 
keinen Ausweg darstellt. Da, wo schmutzige Gedanken 
immer noch sauber bleiben und man sich über den Sen-
senmann totlachen darf.

Als einer der weltbesten Bauchredner zählt Tricky Niki 
seit Jahren zu den populärsten Entertainern im gesamten 
deutschsprachigen Raum: Sein facettenreicher Show-Mix, 
eine charmante Kombination aus Bauchreden, interakti-
vem Entertainment, Comedy und international preisge-
krönter Zauberkunst, macht jeden seiner Auftritte – Abend 
für Abend, Show für Show – zu einem höchst sehenswer-
ten Live-Erlebnis.

Tickets bei allen Raiffeisenbanken, Ö-Ticket Vorverkaufs-
stellen und unter www.oeticket.com

VVK  € 27,-- AK € 29,-- 
Senioren & Studenten VVK € 20,-- AK € 22,--
Kinder bis 14 J. VVK € 14,-- AK € 16,--

Veranstalter: Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at

WILDE WEIBER KÜCHE
im Rauchhaus „Mühlgrub“

Samstag, 07.10.2017 von 14.00 bis 18.00 Uhr
Hochwirksame Lebenselixiere, Medizinalweine und ande-
res Hexenwerk. Bewährte Volksmedizin Rezepte aus 
Natur und Küche. Kleines „Einmaleins“ der Hausmittel-
kunde (Einsatz, Anwendung, Grenzen). Gemeinsames 
Zubereiten von ausgewählten Hausmittelrezepturen wie 
z.B. schwarzen Enzianwein (zum Mitnehmen).
Mindestteilnehmer: 6 Personen, max. 12 Personen. 
Unkostenbeitrag € 78,--

Samstag, 25.11.2017 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Kekse mit Wildkräutern und essbaren Blüten? Du willst 
wissen, wie sie schmecken und worauf es beim Einsatz 
von Wildkräutern und essbaren Blüten in der „Keks-
Backstube“ ankommt? Dann sei dabei, wenn wir uns einen 
Nachmittag lang dem Zubereiten von köstlichen Keksen 
mit Wildkräutern, Kräutern und essbaren Blüten wie z.B. 

„Kraftlackl-Brennnessel-Talern“ 
widmen. Gemeinsames Verkos-
ten der zubereiteten Kekse in 
gemütlicher Atmosphäre (plus 
Kostproben zum Mitnehmen).

Mindestteilnehmer: 6 Personen, 
max. 12 Personen. 
Unkostenbeitrag € 89,--

Info und Reservierung: Regina Jungmayr

hof@fuschlseeregion.com

http://fuschlsee.salzkammergut.at/detail/article/reginas- 
wilde-weiber-kueche.html

© Felicitas Maternl

© Reinhold Barta

© Regina Jungmayr
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PFARRKAFFEE
Sonntag, 08.10.2017 ab 10.00 Uhr im Pfarrhof Hof. 

Die Katholische Frauenbewegung Hof bietet an: EZA – 
Kaffee, verschiedene Tees, Honig, Gewürze und bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee und bei Kuchen ein wenig zu plau-

dern, Menschen kennen zu lernen, Erfah-
rungen auszutauschen, oder sich etwas 
aufzuwärmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

WELTBILDER „KANADA UND ALASKA“
Multivision & Vortrag
Mittwoch, 11.10.2017 um 19.30 Uhr im K.U.L.T.

Kanada Alaska – North of Normal (Kurze Fassung)
Kanada-Alaska – die Traumregion für jeden Land-
schafts-Fotografen und Naturliebhaber, für Abenteurer 
und Geschichtenerzähler, für Goldgräber und Tierfreunde. 
Und für Thomas Sbampato! Über fünf Jahre verbrachte 
Sbampato mittlerweile im Norden Nordamerikas. In sei-
ner best-of-Reportage präsentiert der Fotograf und Buch-
autor jetzt die eindrücklichsten Bilder, abenteuerlichs-
ten Anekdoten und humorvollsten Geschichten: Seine 
Freunde sind knorrige Charaktere, die verwurzelt sind mit 
der Weite des Nordens und ihren Nachbarn wie Bären, 
Elchen, Wölfen und Walen. 

Er begleitet John Hall, der sich – nur mit Pickel und Schau-
fel ausgerüstet – zehn Jahre durch den Permafrost der 
Brooks Mountains wühlte, bis er auf eine reiche Goldader 
stieß, zeigt, warum die Braut bei der Cowboyhochzeit auf 

den Strauß schießt, 
dokumentiert den 
Alltag der Inuits in 
einem kleinen Dorf 
in der Arktis, paddelt 
den Yukon herunter 
und und und ... Mehr 
Kanada-Alaska? 
Geht nicht!

Tickets bei allen Raiffeisenbanken, Ö-Ticket Vorverkaufs-
stellen und unter www.oeticket.com

VVK € 13,-- AK € 15,--
Senioren & Studenten VVK € 11,-- AK € 13,--
Kinder bis 14 J. VVK € 9,-- AK € 11,--

Veranstalter: Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at

SIRENENPROBE

Alarmsystem. Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert wer-
den.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleich-
zeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, 
wird am Samstag, den 07.10.2017 in der Zeit von 12.00 
bis 13.00 Uhr ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.

Informationstelefon am Samstag, den 07.10.2017 in 
der Zeit von 11.00 bis 13.00 Uhr:
• Land Salzburg: 0662/8042-5454
• Zivilschutzverband: 0662/83999-0 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
http://www.salzburg.gv.at/sicherheit.htm

„FRAU & ARBEIT“ – FRAUENSERVICESTELLE
Montag, 09.10., 27.11. und 18.12.2017 von 09.00 bis 
12.00 Uhr im Hilfswerk Hof
Dr. Danielle Bidasio, Terminvereinbarung unter Telefon 
0664/2544450, E-Mail: d.bidasio@frau-und-arbeit.at

Die Beratung ist kostenlos!

© Thomas Sbampato
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KREATIVWORKSHOP „BILDER MIT LIEBLINGSGEGENSTÄNDEN“
Sonntag, 15.10.2017 von 15.00 bis 17.30 Uhr im K.U.L.T.

Gestalte mit uns ein 
einzigartiges Bild. 
Bring ein paar kleine 
Schätze mit wie z.B. 
einen alten Schlüs-
sel, Knöpfe, Steine, 
Muscheln, Metallob-
jekte und verarbeite 
diese in einem Bild.

Kursbeitrag pro Teilnehmer: € 13,-- inkl. Material
Kursleiterin: Christa Moßhammer

Für alle Altersgruppen!

Veranstalter: Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at

INFOABEND „PRAKTISCHE PÄDAGOGIK“
Ich heiße Tanja Kumm und bin seit April 2017 in meiner 
eigenen Praxis in Hof als Lernberaterin für Praktische Päda- 
gogik und Evolutionspädagogik tätig.

Seit September 2017 habe ich 
die Leitung des Bildungsstand-
ortes Hof und Koppl übernom-
men und bin für die Ausbildung 
zum Lernberater zuständig. 

Ich lade Sie herzlich zum Info-
abend zur Praktischen Pädago-
gik – „Was kann sie und wie wirkt 
sie“ am Freitag, 13.10.2017 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes Hof bei 
Salzburg ein.

Die Methode der Praktischen Pädagogik besteht aus drei 
wichtigen Bereichen:

• Neurologie (Gehirnvernetzung)
• Kinesiologie (Blockaden aufspüren – die Lehre der 

Bewegung)
• Evolutionspädagogik (Wahrnehmungs- und Verhal-

tensstufen der Gehirnentwicklung)

Ziel ist es, die angelegten Talente und Fähigkeiten von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen frei zu legen 
und sie ihnen jederzeit zugänglich zu machen. Die Prak-
tische Pädagogik muss sich im Alltag bewähren, sofort, 
einfach und für jedermann anwendbar sein.

Tanja Kumm, Kirchbichlweg 9
Telefon 0664/5223042
E-Mail: tanja@pp-kumm.at
www.pp-kumm.at

LESUNG MIT MUSIK
Donnerstag, 12.10.2017 um 19.00 Uhr 
in der Öffentlichen Bibliothek Hof-Koppl

 
 
 
 
 

© Tanja Kumm

© Christa Moßhammer
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ÜBER GELD REDEN ZAHLT SICH AUS
Dienstag, 17.10.2017 von 18.30 bis 20.30 Uhr im Hilfs-
werk Hof.

Am Geld kommen wir in unserem Alltag nicht vorbei. Wir 
gehen folgenden Fragen nach: Wie hängen Geld und 

andere? Wie möchte ich bei der Kinderbetreuung unter-
stützt werden? Welche Variante ist für mich auch hinsicht-
lich der Altersversorgung die beste? Wie stelle ich mir 
die Rollenverteilung in meiner Beziehung vor? Vor- und 
Nachteile Ehe bzw. Lebensgemeinschaft. Und: Was hat 
das alles mit Geld und mir zu tun?

An diesem Abend wollen wir Antworten auf die Fragen 
-

men.

Aufgrund der begrenzten Teilneh-
merinnenzahl ist eine Anmeldung 
unbedingt erforderlich! 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Referentinnen:
Mag. Maria Embacher und Dr. Heidemarie Bojanovsky 
(beide Frau und Arbeit gGmbH)

Info & Anmeldung: Mag. Monika Silber
E-Mail: m.silber@frau-und-arbeit.at 
Telefon 0664/1363912

Veranstalter: Hilfswerk Hof

ZWEIFELN ERLAUBT
Humorvoller Informationsabend für lebenserfahrene 
Mitmenschen.

Donnerstag, 19.10.2017 um 19.00 Uhr im Pfarrhof der 
Gemeinde Hof bei Salzburg. 

In seinem Präventionsprogramm für ältere Menschen gibt 
Herr Sdunek Tipps und Hinweise, wie man sich vor Betrü-
gereien (Enkeltrick, Haustürgeschäften, ...) schützen kann. 
Begleitet wird der deutsche Polizeibeamte von seinen lie-
benswerten Handpuppen, die auf humorvolle Art dieses 
Thema aufgreifen. Es werden auch Sicherheitsaspekte aus 
dem Straßenverkehr im Rahmen des Programmes thema-
tisiert.

Herzliche Einladung zu dieser nicht alltäglichen Veranstal-
tung! Eintritt frei!

Veranstalter: 
Katholisches Bildungswerk Hof bei Salzburg
Telefon 0664/3966992

PIRNIS PLATTENKISTE – TANZABEND
Freitag, 20.10.2017 um 19.00 Uhr im K.U.L.T.

Der ORF-Moderator und Musikliebhaber Reinhard Pirnba-
cher kommt mit seiner Sendung „Pirnis Plattenkiste“ zum 
2. Mal in unser K.U.L.T. Zusammen mit seiner Frau Edith 
Schiller präsentiert er an diesem Abend seine wertvolls-
ten musikalischen Schätze, zu denen man das Tanzbein 
schwingen oder ganz einfach bei einem Gläschen Wein 
den unvergessenen Hits der letzten Jahrzehnte lauschen 
kann! 

Gerne erfüllen die beiden auch Musikwünsche aus dem 
Publikum und wer möchte, kann dabei über Radio Salz-
burg Grüße an Verwandte und Freunde in aller Welt schi-
cken. 

Tickets bei allen Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und 
unter www.oeticket.com

VVK € 15,-- AK € 17,--
Senioren & Studenten VVK € 11,-- AK 13,--
VVK Kinder bis 14 J. € 8,-- AK € 10,--

Veranstalter: Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at
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KOCH- UND BACKKURSE
Frisch kochen mit wenig Zeit – mit guter Vorbereitung 
und geschickter Planung ist alles möglich! Wenn die Zeit 
knapp, der Hunger aber groß ist, sind schnelle und ein-
fache Gerichte gefragt, die trotzdem schmackhaft und 

-
ten zeigen wir Ihnen, wie Sie im Handumdrehen schnelle, 
abwechslungsreiche und kreative Köstlichkeiten auf den 
Tisch zaubern. 

Striezel, Pinze und Co. – Traditionelles Gebäck aus 
Germteig
Buchteln, Nussstrudel und andere Germteiggebäcke 
wecken bei vielen von uns Kindheitserinnerungen. Leider 
sind die überlieferten Rezepte heutzutage vielerorts in 
Vergessenheit geraten, bekommt man doch nahezu alles 
fertig zu kaufen. Wie einfach und vielfältig das Backen mit 
Germteig ist und wie man verschiedenste Striezel, Oster-
nesterl, Strudel oder Brauchtumsgebäcke herstellt zeigen 
wir Ihnen in diesem Kurs.

Montag, 30.10.2017 
von 19.00 bis 22.00 
Uhr in der Küche der 
Sportmittelschule 
Hof bei Salzburg 
mit Seminarbäuerin 
Maria Schlager-Has-
lauer.

Die Kursgebühr beträgt € 24,--, die Lebensmittelkosten 
werden beim Kurs in bar eingehoben.

Anmeldung und nähere Infor-
mationen beim Ländlichen Fort-
bildungsinstitut unter Telefon 
0662/641248.

GUT EGITL COMPANY
Nach einem wun-
derbaren Sommer 
erwarten wir den 
Herbst und Winter 
mit Behagen! Mit 
Freude habe ich 
viele schöne Dinge 
zum Wohlfühlen, 
Verschenken, Woh-

nen und Dekorieren ausgesucht und lade Sie herzlich ins 
Alte Krämerhaus zum Stöbern und Verweilen ein.

Zu unseren gewohnten Öffnungszeiten haben wir 
zusätzlich ab Samstag den 04.11.2017 jeden Samstag 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 

Ab Samstag den 25.11.2017 bieten wir in unserer Weih-
nachtshütte feine Leckereien an. 

Tonis Flohmarkt – Lagerräumung
Ab sofort wird das Lager leer geräumt. Kitsch – Kunst – 
Kurioses zu Schnäppchenpreisen!

Neben gut egitl company – Kirchengasse 7

© beide Bilder: gut egitl company

© Trude Fuchsberger

SING MIT
Freitag, 20.10., 10.11. und 15.12.2017 um 19.30 Uhr 
im Cafe Leberbauer.

Offenes Singen für Jung und Alt. 
Unkostenbeitrag für Liedertexte € 3,--

Eine gemeinsame Aktion von: Salzburger Gemeindever-
band – ORF Radio Salzburg – SVLW Salzburger VolksLied-
Werk

Veranstalter: 
Heidemarie Buchner 
und Edith Schwaiger

Telefon 
0677/61169229 
oder 0650/7780284
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„KLEINES“ JUBILÄUM TMK HOF
Die Trachtenmusikkapelle Hof feiert im Jahr 2017 ein 
„kleines“ Jubiläum!
 
Nach der Teilung der Musikkapelle Hof-Plainfeld im Jahr 
1992 wollen wir heuer auf 25 spannende und auch sehr 
erfolgreiche Jahre unserer Vereinsgeschichte zurückbli-

cken. Viel Energie und Zeit 
wurde in die Jugendarbeit 
und in die Entwicklung 
des Vereines gesteckt, 
und wir sind stolz auf 
das Ergebnis zum dies-
jährigen Jubiläum, das 
sich durchaus sehen und 

hören lassen kann! Wir haben uns deshalb entschlossen, 
unseren musikalischen Jahreskreis 2017 mit einem beson-
deren Konzerthighlight zu beschließen:

„Zeitenwende“, so der Titel unserer musikalischen Zeit-
reise, bringt Sie als unsere Konzertbesucher zurück zu 
unserem musikalischen Neustart im Jahr 1992 und beglei-
tet Sie in einem abwechslungsreichen Konzertabend 
zurück in unsere Gegenwart. 

Die vier Kapellmeister des letzten Vierteljahrhunderts 
der TMK Hof „zaubern“ für Sie aus den Archiven der 

vergangenen Frühlingskonzerte ein 
außergewöhnlich 
interessantes Kon-
z e r t p r o g r a m m ! 
Seien Sie gespannt 
auf diesen musi-

zurück in die letzten 
25 Jahre!  

Jubiläumskonzert „Zeitenwende“ 
am Freitag, 10.11. und Samstag, 11.11.2017
im Veranstaltungssaal des Hauses K.U.L.T.
Preis: Erwachsene € 8,--  
Kinder bis 12 Jahre € 4,--

Karten erhalten Sie im Bürgerservice der Gemeinde Hof, 
bei der Raiffeisenbank Hof und bei allen MusikerInnen der 
Musikkapelle.

© alle Bilder: Trachtenmusikkapelle Hof
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STERMANN & GRISSEMANN
Kabarett
Mittwoch, 08.11.2017 um 19.30 Uhr im K.U.L.T.

„Gags, Gags, Gags!“ Das Stermann & Grissemann-Uni-
versum aus feiner Beschimpfung, Sinnsabotage und 

-
mik erlaubt sich eine 
neue, nicht geahnte 
Ausdehnung. 

Gewohnt erstklassig 

durch den selbst ge- 
steckten Gag-Slalom.

Tickets bei allen Raiffeisenbanken, Ö-Ticket Vorverkaufs-
stellen und unter www.oeticket.com

VVK € 27,-- AK € 29,-- 
Senioren & Studenten VVK € 20,-- AK € 22,-- 
Kinder bis 14 J. VVK € 14,-- AK € 16,--

Veranstalter: Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at

© Udo Leitnerd
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ERZIEHUNG MIT WEITBLICK
Das Gymnasium, das Meister macht!

Tage der offenen Tür im Werkschulheim Felbertal:
Freitag, 10.11. von 09.00 bis 15.00 Uhr und Samstag, 
11.11.2017 von 09.00 bis 12.00 Uhr sowie Freitag, 
19.01.2018 von 09.00 bis 15.00 Uhr

Gerne laden wir 
alle interessierten 
Hoferinnen und 
Hofer ein, an den 
Tagen der offenen 
Tür Internat, Schule 
und Werkstätten zu 
besuchen. 

Das Werkschulheim Felbertal in Ebenau ist ein Privatgym-
nasium mit Öffentlichkeitsrecht. Es verfolgt ein Bildungs-
konzept mit doppelter Ausbildung: AHS-Matura und 
Handwerksabschluss bis zur Meisterprüfung in Maschi-
nenbautechnik, Mechatronik oder Tischlereitechnik. 

In der Unterstufe bildet das Technische Werken einen 
besonderen Schwerpunkt. Die Kombination von breiter 
Allgemeinbildung, handwerklicher Betätigung und sozi-
alem Lernen ergibt eine optimale Vorbereitung für das 
spätere Leben.

Technisches Werken 
stellt in der Unter-
stufe einen wichti-
gen Schwerpunkt 
dar (4 bis 6 Wochen-
stunden pro Schul-
stufe).

Weitere Informationen unter 
www.werkschulheim.at

© beide Bilder: Werkschulheim Felbertal

ADVENT IM JAGDHOF
Erleben Sie den tra-
ditionellen Advents-
markt zum ersten Mal 
auf dem Gelände 
des Sheraton Fuschl-
see-Salzburg Hotel 
Jagdhof! Entdecken 
Sie Hütte für Hütte 
die Handarbeiten 
der Aussteller mit 

ausgesuchten Produkten aus der Region. Genießen Sie 
bei einer Tasse Glühwein oder Fruchtpunsch und heißen 
Maronen den wunderbaren Blick auf den winterlichen 
Fuschlsee und stärken Sie sich mit deftigen Schmankerln 
von Wild und Schwein, mit Süßem aus der Backstube 
oder Feinem vom Fisch aus der Schloss Fischerei. 

Verschiedene Bläsergruppen aus der Umgebung spielen 
klassische Weihnachtslieder, auch der Nikolaus und die 
Krampusse kommen auf einen Besuch vorbei. 

Termine:
Samstag, 11.11., 18.11., 25.11. und 02.12.2017 jeweils 
von 13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 12.11., 19.11., 26.11. und 03.12.2017 jeweils 
von 13.00 bis 19.00 Uhr
Freitag, 08.12., Samstag, 09.12. und Sonntag,10.12.2017 
jeweils von 13.00 bis 19.00 Uhr

Veranstalter:  Sheraton Fuschlsee-Salzburg Hotel Jagdhof
Telefon: 06229/2372
E-Mail: info@sheratonfuschlsee.com
www.sheratonfuschlseesalzburg.com

© Sheraton Hotel Jagdhof© Sh l dh f

KREATIVWORKSHOP „TAPESCULPTURE“
Sonntag, 12.11.2017 von 15.00 bis 17.30 Uhr im 
K.U.L.T.

Werde zu einem Künstler und erschaffe Skulpturen mit 
einfachen Mitteln! Mit Klebeband und Frischhaltefolie 
bewaffnet lernst Du, wie Du Objekte und Menschen ein-
fach abformen kannst und daraus Skulpturen entstehen.

Kursbeitrag pro Teilnehmer: € 8,-- inkl. Material
Kursleiter: Felix Igler
Für alle Altersgruppen!

Veranstalter: 
Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at

© Christa Moßhammer
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QUERSCHLÄGER
Musikkabarett
Freitag, 24.11.2017 um 19.30 Uhr im K.U.L.T.

Die Auftritte der 
Querschläger sind 
Grenzgänge zwi-
schen Konzert und 
Kabarett. Die sieben 
Musiker vermischen 
eigenständige Dia-
lektlyrik, verschie-

denste musikalische Formen von Blues, Folk, Rock und 
Weltmusik bis hin zu Gstanzl, Tanzl und Jodler und ver-
packen sie in abwechslungsreichen Arrangements mit 
über 30 Instrumenten – unter anderem: Kontrabassklari-
nette, Berghorn, Didgeridoo, Hang, Udu-Drums, Sansula, 

Tin-Whistle, Dudelsack und Potatophon! Dargeboten 
wird diese Mischung von einer Band, bei der man auch 
nach 20 Jahren noch bei jedem Konzert die pure Freude 
am gemeinsamen Musizieren spürt. Verbunden werden 
die einzelnen Lieder mit den legendären, kabarettis-
tisch-schrägen „Gschichtln“ von Sänger Fritz Messner.

Tickets bei allen Raiffeisenbanken, Ö-Ticket Vorverkaufs-
stellen und unter www.oeticket.com

VVK € 25,-- AK € 27,-- 
Senioren & Studenten VVK € 19,-- AK € 21,-- 
Kinder bis 14 J. VVK € 13,-- AK € 15,--

Veranstalter: Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at

ADVENTMARKT
Samstag, 25.11.2017 ab 10.00 Uhr im „Betreuten Woh-
nen“ am Lettlweg 4 (hinter Mohair Studio).

Außer Punsch, Tee, Kaffee, Kekse und Kuchen können Sie 
auch von den Bewohnern selbst hergestellte Adventge-
stecke, Gebasteltes, Gestricktes und Gemaltes erwerben. 

Veranstalter: 
Hilfswerk Hof
Telefon 06229/39729
www.hilfswerk.at 

„KASPERL UND DER GEHEIMNISVOLLE DUDELSACK“
Friedburger Puppenbühne
Sonntag, 26.11.2017 um 15.00 Uhr im K.U.L.T.

Kasperl und Strolchi wollen auf Urlaub fahren. Nur wis-
sen sie nicht so recht wohin. Zum Glück hat die Großmutti 
eine Idee. Und so dürfen die beiden ihre Ferien auf einem 
alten Schloss bei dem freundlichen Schlossbesitzer Mac 
Henry verbringen. Die beiden staunen nicht schlecht als 
sie das erste Mal vor Mac Henry stehen. Denn stellt euch 
vor, in Schottland tragen auch Männer Röcke. Na, wenn 
das nicht zum Lachen ist. Doch das Lachen vergeht ihnen 
schnell, denn Mac Henry hat große Sorgen ...

Tickets bei allen 
Raiffeisenbanken, Ö- 
Ticket Vorverkaufs-
stellen und unter  
www.oeticket.com
Preise: € 5,-- , Kinder 
bis einschließlich  2  
Jahre frei

Veranstalter: Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at

© Friedburger Puppenbühne

© Christian Streili

DEBUT, DEBUT!
Sonntag, 19.11.2017 um 11.00 Uhr im K.U.L.T.

Nach dem großen Erfolg im November 2016 geht unser 
Jugendförderprojekt „Debut, Debut!“ in die zweite Runde!  
In Kooperation mit dem Musikum Hof und der Chor- und 
Orchesterakademie mit Wolfgang Danzmayr wird jungen, 
musikalischen Talenten die Möglichkeit gegeben, mit 
einem symphonischen Orchester aufzutreten, das zum 

Probenphase bereits von Beginn an mitwirkt. 

Veranstalter:
Kulturverein K.U.L.T. 
www.kult-hof.at

© Kulturverein K.U.L.T.l
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VORTRAG DER GESUNDEN GEMEINDE
„Advent, Advent, die Zeit, sie rennt! “– Das persönliche 
Ent-Schleunigungs-Programm für Körper, Geist und Seele.

Dienstag, 28.11.2017 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeinde Hof bei Salzburg. Freier Eintritt!

Haben Sie auch den Eindruck, dass die Zeit zur „stillsten 

mehr Ruhe und Zeit für die wirklich wesentlichen Dinge 
des Lebens wünschen? Nutzen Sie die besinnliche Advent-
zeit ganz bewusst und erfahren Sie mehr zu Ihrem per-
sönlichen Ent-Schleunigungs-Programm. Holen Sie sich 
wertvolle Inspirationen und Anregungen für Ihren Alltag 
von einer Expertin. Das Team der Gesunden Gemeinde 
freut sich über Ihren Besuch und einen regen Austausch 
im Anschluss. 

Referentin: 
Mag. Gabriele Hornung
Psychosoziale Beraterin, 
Persönlichkeitscoach und 
Unternehmensberaterin

Veranstalter: Gesunde Gemeinde
Andrea Wurzer, Telefon 0664/4932077

HOF BEI SALZBURG

ADVENTMARKT DER FRAUEN
Samstag, 02.12.2017 ab 13.00 Uhr im K.U.L.T.

Fürs leibliche Wohl ist mit den bewährten heimischen 
Köstlichkeiten gesorgt. Die musikalische Umrahmung 
gestaltet die Bläsergruppe der Trachtenmusikkapelle Hof 
bei Salzburg. Es werden selbstgebastelte Weihnachtsde-
korationen, Gestecke, Advent- und Türkränze sowie haus-
gemachte Kekse und Kletzenbrot zum Kauf angeboten.

Wir freuen uns auf einen besinnlichen Advent und auf 
Euer zahlreiches Kommen.

Veranstalter: 
ÖVP Frauen Hof bei Salzburg

PERCHTENLAUF
Samstag, 02.12.2017 ab 17.00 Uhr beim Brunnenplatz 
Hof bei Salzburg

Die wilden Gesel-
len veranstalten ein 
Spektakel rund um 
den Brunnenplatz, 
der Nikolaus hält sie 
in Schach und bringt 
den Kleinen ein paar 
Süßigkeiten. 

Zum Fürchten schön!

Mit einer grandiosen Lichtshow laufen die Passen in den 
Platz ein und mischen sich unter die Zuschauer. Zu Kin-
dern sind die Perchten allerdings sehr freundlich – dass 
man sich trotzdem gruselt, ist erwünscht. Denn was wäre 
das ganze Spektakel ohne ein bisschen Gänsehaut!

Veranstalter: 
Rotes Kreuz – Dienststelle Hof
E-Mail: franz.schlager@s.roteskreuz.at

© Mag. Gabriele Hornung

ERZÄHLCAFÉ
Jeden Monat bestimmt ein Thema das Erzählcafe. Es gibt 
auch Gedichte, Lieder und Geschichten zum jeweiligen 
Thema. Besuchen Sie uns im Büro des Hilfswerkes Hof bei 
Salzburg.

Donnerstag, 07.12.2017 von 14.00 bis 16.00 Uhr: 
Nikolaus und Krampus Kränzchen

Musikalisch unterstützt uns die Herrnauer Stubenmusi.

Veranstalter: 
Hilfswerk Hof
Telefon 06229/39729
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HOFER ADVENTSINGEN
Sonntag, 17.12.2017 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Hof bei Salzburg. 

Die klaren Stimmen und die warme Atmosphäre der Hofer 
Pfarrkirche stimmen ein auf die Advents- und Weihnachts-
zeit. Der Jubilate-Chor singt traditionelle Weihnachts-
lieder, begleitet und unterstützt von den verschiedenen 
Gruppierungen mit besinnlichen Texten.

Freiwillige Spenden! 

Veranstalter: 
Salzburger Bildungswerk
Jubilate Chor, Jan S. Bechtold
Telefon 06221/20060
E-Mail: info@messiah-salzburg.at 

FUSCHLSEER ADVENTSINGEN IM K.U.L.T.
Donnerstag, 14.12.2017 um 19.30 Uhr im K.U.L.T.
Unter Mitwirkung der Publikumslieblinge des Original 
„Salzburger Advent“ St. Andrä Kirche Salzburg mit neuem 
Programm.

Wunder geschehen. Ob in unseren Herzen oder vor 
unseren Augen. Gerade in der Weihnachtszeit wird dies 
besonders deutlich. Mag es an den Klängen und Düften 
liegen, am Funkeln der Lichter oder an den Erinnerungen 
an unsere Kindheit. Aber die Adventzeit hat etwas Magi-
sches, ja etwas Wunderbares. Im neuen Programm 2017 

des original Salzburger Advent spüren wir dem weih-
nachtlichen Wunder nach und machen es mit Hilfe der 
adventlichen Musik, der Geschichten, des Theaterstücks 
wieder für alle sichtbar oder zumindest fühlbar.

Vorverkauf: € 23,-- 
Abendkassa: € 25,--

Veranstalter: Verein Kulturig
Michael Bliem, Telefon 0664/4323596
www.kulturig.at

ADVENT IM RAUCHHAUS „MÜHLGRUB“
Freitag, 15.12. und Samstag, 16.12.2017 ab 19.00 Uhr. 

Advent im Rauch-
haus, das ist wie nach 
Hause kommen. In 
der alten Stube bei 
Kerzenlicht zusam-
mensitzen, den Lie-
dern und Gedichten 
lauschen, sich besin-
nen auf die Ruhe der 
Adventszeit.

Ausklingen lassen wir den Abend mit über dem offenen 
Feuer frisch zubereiteten Kasnock`n und Pofesen. Nur mit 
Voranmeldung unter Telefon 06226/8384-21.

Preis: € 10,--/Person (ohne Konsumation) 
Einlass: 18.30 Uhr

Veranstalter: 
Tourismusverband Fuschlseeregion
Ortsbüro Hof bei Salzburg
Telefon 06226/8384

© Fuschlseeregion Ortsbüro Hof

Das nächste Hofer Gemeinde-Informationsblatt erscheint Mitte Dezember.
Redaktionsschluss für die Ausgabe Jänner/Februar/März ist der 05.11.2017!

ÖFFNUNGSZEITEN:
GEMEINDEAMT: Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr,  

Mittwoch 08.00 – 13.00 Uhr, Donnerstag 08.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr, Freitag 08.00 – 13.00 Uhr
ALTSTOFFSAMMELHOF: Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr, Freitag 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

BIBLIOTHEK: Montag 09.00 – 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr, 
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
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Amtliche Mitteilung

Oktober 2017

Sattelalm

                             SOMMER 2017 in Hof

Fischerfest

Doro Hanke

English Camp

Salzburger Straßentheater

Besuch aus Salvador

Betrogene Betrüger
Fronleichnam

Konzert Hofer Badestrand

Festspieleröffnung
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Hofer Dorflauf

König der Löwen

Sommerkonzert im K.U.L.T.

TVB-Feier im Rauchhaus Wiedersehen mit Freunden  

aus Hof bei Straden

Wir freuen uns über Bilder zu unseren Veranstaltungen und unserem schönen Hof bei Salzburg. 
Schick‘ uns Deine Schnappschüsse: vizebuergermeisterin@hof.at
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Fuschler Zeitspuren

Bauernherbst

ler Zeitspuren

Wiedersehen in Hof in Bayern

Kö g

Sommerfest am Strand

Känguruh Krabbelgruppe
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